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Antworten - Partei SPD Rheinland-Pfalz

1. Der Camping- und Caravan-Tourismus hat einen festen Platz im touristischen Angebot von 
Rheinland-Pfalz. Sowohl Dauercamper als auch die klassischen preisbewussten Urlaubscam-
per sowie seit neuestem Reisemobilisten und Luxuscamper gehören zu den Campinggästen 
in unserem Land. Rheinland-Pfalz verfügt aktuell über 269 Camping- und Reisemobilplät-
ze im Land, mit knapp 80.000 Schlafgelegenheiten. Im vergangenen Jahr verzeichneten die 
Camping- und Reisemobilplätze im Land sowohl was die Gäste, als auch die Übernachtungen 
betrifft, ein überdurchschnittliches Wachstum. Wir unterstützen daher die Bereitschaft von 
Camping- und Reisemobilplatzbetreibern ihre Angebotsqualität zu verbessern, insbesondere 
mit Blick auf die Bereitstellung neuer Stellplätze, die eine bessere Wertschöpfung erwarten 
lassen. 

2. Die Landesverordnung über Camping- und Wochenendplätze wurde zuletzt durch Ände-
rungsverordnung vom 8. August 2017 mit dem Ziel überarbeitet, praxisnahe und flexible Re-
gelungen einzuführen und somit das geltende Recht an neuere Entwicklungen auf dem Ge-
biet des Tourismus anzupassen.  

3. Wir unterstützen die in der Tourismusstrategie 2025 angelegten langfristigen Wachstums-
impulse und die bereichsübergreifende Zusammenarbeit für Rheinland-Pfalz. Dies betrifft 
insbesondere die Zusammenarbeit mit dem Tourismus verbundenen Branchen und Bereichen 
wie der Landwirtschaft und dem Weinanbau, aber auch den Abbau von Doppelstrukturen und 
die Schaffung größerer touristischer Einheiten. Der Tourismus soll dabei ausgewogen und 
im Einklang mit wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Aspekten stehen. Die Schaffung 
von klimafreundlichen Reisemobilstellplätzen ist daher gut dazu geeignet, die unterschiedli-
chen Zielvorstellungen in Einklang zu bringen und den Camping- und Caravaning-Tourismus 
an die heutigen Anforderungen und zukünftigen Markttrends anzupassen. 

4. Zur Erreichung der Klimaziele und zur Verminderung von Emissionen rücken alternativ 
angetriebene Fahrzeuge, auch im Caravan-Sektor, verstärkt in den Fokus. Derzeit liegt Rhein-
land-Pfalz bei der Anzahl der Ladepunkte auf Platz 8 im Vergleich zu den anderen Bundes-
ländern und mit einer durchschnittlichen Ladeleistung von 55,7 kW pro Ladepunkt auf Platz 4 
bei der Ladeleistung. Wir setzen uns dafür ein, das Netz von E-Ladesäulen weiter auszubau-
en, sodass die bis 2030 vorgesehenen eine Million öffentliche Ladestationen in Deutschland 
auch im ländlichen Raum und an Campingplätzen in Rheinland-Pfalz zur Verfügung stehen. 

5. Eine Mehrheit der Camping- und Caravan-Touristen betrachtet ihren Aufenthalt als Erho-
lungsurlaub. Aus diesem Grund wird der Urlaub auch häufig mit Sportaktivitäten wie Rad-
fahren und Mountainbiking oder Wassersport und Wandern kombiniert. Wir wollen daher die 
Camping- und Reisemobilplätze im Land noch besser an die Radwege anbinden, da insbeson-
dere bei Reisemobilen in der Regel Fahrräder mitgeführt werden. Außerdem setzen wir uns 
für die Ausweisung neuer Prädikatswanderwege und barrierefreier Wanderwege ein, um auch 
Naturliebhabern mit Handicap die zahlreichen rheinland-pfälzischen Fern- und Rundwander-
wege zugänglich zu machen. 


